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Jagdhausalm auf dem Vormarsch

Defereggental will älteste Alm Österreichs als Osttirols "Weltwunder".

LIENZ.

Jetzt wird bei der Suche nach dem Osttiroler 

"Weltwunder" mobil gemacht. Die Kleine Zeitung

hatte am vergangenen Sonntag gemeinsam mit der 

Online-Redaktion zur Suche nach dem Osttiroler 

Weltwunder aufgerufen.

Die sieben Juroren Helmut Krieghofer, Helga Machne, 

Alois Fasching, Erich Mair, Oskar Januschke, Verena 

Klocker und Wolfgang Retter hatten 49 Vorschläge

unterbreitet, schließlich kamen sieben in die

Endausscheidung: Jagdhausalm, Felbertauernstraße,

St. Nikolaus-Kirche, Schloss Bruck, Isel, Aguntum 

und Obertilliach. Bisher haben 1435 User ihre 

Stimmen abgegeben.

Schaute es zuerst nach einem Start-Ziel-Sieg für die

Isel aus, so hat jetzt Hermann Stemberger über das

private Deferegger Kabelfernsehen eine 

Abstimmungsaktion für die Jagdhausalm gestartet.

Auch das St. Jakober Tourismusbüro wurde, mit der

Bitte ein "Vermietermail" zu verschicken und damit

genügend Stimmen für die älteste Alm Österreichs zu

erhalten, eingeschaltet. Hermann Stemberger: "Ich 

hoffe, dass viele Deferegger für die Jagdhausalm

voten, damit das ,kleine Tibet´ das Rennen um das

Osttiroler Weltwunder macht." 

Bis Freitagmittag haben die Kleine Zeitung-User noch 

die Qual der Wahl und können Ihre Stimme für ihren

Weltwunder-Favoriten abgeben. GÜNTHER HATZ
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